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Burschen der Mittelschule St. Georgen glªnzten beim Skifahren ï Top 5 ¥sterreich!  
Mehr dazu auf Seite 8 
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Liebe St. Georgenerinnen, 
Liebe St. Georgener, 
Geschªtzte Jugend! 
 
Seit Jahresbeginn sind schon 
wieder einige Monate vergan-
gen. Der Fasching mit seinen 
zahlreichen und lustigen Veran-
staltungen im Ort wurde erfolg-
reich ausgekehrt.  
 
Der Fr¿hling, der heuer offiziell 
am 20. Mªrz begann, nªherte 
sich mit groÇen Schritten und 
wir konnten bereits einige schº-
ne und sonnige Tage genieÇen. 
 
In unserer Gegend ist jedoch 
immer noch mit Kªlteeinbr¿chen 
und eventuell auch mit Schnee 
zu rechnen. Besonders wichtig 
f¿r die Vegetation und die Land-
wirtschaft wªre Regen.  
 
R¿ckblickend auf die abgelaufe-
ne Winterperiode konnte sich 
der Verein Schorschi ¿ber gute 
winterliche Bedingungen und 
eine Vielzahl von Skirennveran-
staltungen erfreuen.  
 
Ich bedanke mich sehr herzlich 
bei allen Verantwortlichen f¿r die 
exzellente Pistenprªparierung 
und die professionelle Rennor-
ganisation.  
 

Auch f¿r das leibliche Wohl wur-
de optimal gesorgt, folglich wur-
de der gute Ruf als beliebtes 
und familienfreundliches Skige-
biet weit ¿ber die Gemeinde-
grenzen hinweg bestens belegt. 
 
Herausfordernd war der Winter 
mit den schnell wechselnden 
Wetterereignissen f¿r unsere 
Mitarbeiter im Bauhof und f¿r 
unsere vertraglichen Dienstleis-
ter im Winterdienst. 
 
Rascher Wechsel zwischen Plus 
und Minusgraden f¿hrte zu hªu-
figen Glªtteereignissen sowie 
Blitzeis.  
 
Der Winterdienst gestaltet sich 
immer mehr als ein Balanceakt 
zwischen Sicherheit, Umwelt-
schutz, Kosten und Personalres-
sourcen. 
 
Gerade bei einem G¿terwege 
Netz in der Lªnge von 85km und 
GemeindestraÇen von 15km ist 
es logistisch, zeitlich und perso-
nell eine groÇe Herausforderung 
den Bed¿rfnissen der Gemein-
deb¿rger nachzukommen. 
 
Meine Winterdienstmitarbeiter 
tun ihr menschenmºglichstes 
um die Aufgaben zu bewªltigen. 
 
Bei diesen extremen Wetterver-
hªltnissen sollte auch in der 
Kommunikation miteinander, mit 
Fingerspitzengef¿hl und Ver-
stªndnis sowie Hausverstand 
agiert werden. 
 
Beschimpfungen, Beleidigungen 
und Provokationen haben noch 
selten zu einer tatsªchlichen 
Verbesserung der bestehenden 
Situation gef¿hrt. 
 
Eine erhºhte Aufmerksamkeit 
und eine an die Verhªltnisse an-
gepasste Fahrweise, sowie ein 
vorausschauendes Einplanen 
einer lªngeren Fahrzeit kºnnen 
Stress und Hektik bei den Ver-
kehrsteilnehmern verhindern. 

Um die Verkehrswege von Eis 
und Schnee zu befreien ist es 
nat¿rlich notwendig auch eine 
Kombination an geeigneten 
Fahrzeugen, Rªumï und Streu-
gerªten zur Verf¿gung zu ha-
ben.  
 
Bereits am 13. Februar 2023 
konnte das multifunktionelle 
Bauhoffahrzeug FLEXIGO 150 
mit dem Vario Schneepflug, ei-
ner Schneefrªse und einem 
Splittstreuer dem Bauhof ¿ber-
geben werden. 
 
Am 26. Jªnner diesen Jahres  
wurde der Gemeindefuhrpark 
mit dem neuen Traktor Valtra 
N175D und den Zusatzgerªten: 
Frontlader Valtra Quick2 mit 
Schotterschaufel, Schneepflug 
Schilcher, hydraulische Heck-
schaufel Glinsner Kipptus, Be-
tonmischschaufel Steko und der 
Holzr¿ckezange Auer erfolgreich 
erweitert. 
 
Durch diese Investitionen stehen 
unseren Bauhofmitarbeitern in-
novative Arbeitsgerªte zur Ver-
f¿gung. 
 
Die f¿r die Anschaffung notwen-
digen Entscheidungen sind auf 
die sehr gute Zusammenarbeit 
aller im Gemeinderat vertrete-
nen Fraktionen zur¿ckzuf¿hren. 
 
Dazu fªllt mir ein bekanntes 
deutsches Sprichwort ein: 
ĂWo ein Wille ist, ist auch ein 
Wegñ. 
 
In diesem Sinne w¿nsche ich 
allen Gemeindeb¿rger ein fro-
hes Osterfest und einen schº-
nen Fr¿hling! 
 

Vorwort des B¿rgermeisters 

Heinrich Haider 

Euer B¿rgermeister 
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Berichte aus dem Gemeinderat 

ƷDer Pr¿fungsbericht des ºrt-
lichen Pr¿fungsausschusses 
vom 24. Februar 2026 wurde 
einstimmig zur Kenntnis genom-
men. 
 
ƷDer Gemeindevoranschlag 
2026 und der Mittelfristige Er-
gebnis- und Finanzplan 2026 ï 
2030 wurde einstimmig be-
schlossen. 
 
ƷDer Voranschlag 2026 und 
Mittelfristiger Ergebnis- und 
Finanzplan 2026 ï 2030 der 
ĂVerein zur Fºrderung der Infra-
struktur der Marktgemeinde St. 
Georgen am Walde & Co KGñ 
wurde einstimmig beschlossen. 
 
ƷDer Kaufvertrag f¿r den Ver-
kauf der Liegenschaft Linden 61 
auf Grundst¿cken Nr. .129, .169 
und 790, KG 43011 Linden, an 
Stefan Kªferbºck, 4372 St. 

Georgen am Walde, Linden 102, 
zum Preis von ú 35.000,00 wur-
de einstimmig beschlossen. 
 
ƷDie Flªchenwidmungs-
planªnderung Nr. 3.71 betref-
fend Sonderausweisung ĂB5 ï 
Betriebliche Nutzung, Schlosse-
reibetriebñ f¿r bestehende land- 
und forstwirtschaftliche Gebªu-
de gemªÇ Ä 30 Abs. 8 Oº. ROG 
auf einer Teilflªche des Grund-
st¿cks Nr. 72, KG 43006 Henn-
dorf, wurde einstimmig be-
schlossen 
 
ƷAuf Antrag von Bernhard 
Schartm¿ller, 4372 St. Georgen 
am Walde, Ebenedt 12, wurde 
ein Grundsatzbeschluss f¿r die 
Flªchenwidmungsplanªnde-
rung Nr. 3.72 betreffend die 
Umwidmung der Grundst¿cke 
Nr. 2790/7 und 2790/6 von 
Gr¿nland in Bauland-Dorfgebiet 
sowie Auflassung der bestehen-
den Schutzzone Bm auf den 
Grundst¿cken Nr. 2790/4, 2715 
und 2716, KG 43006 Henndorf 
einstimmig gefasst. 
 
ƷDie Vermessungsurkunde 

GZ 15273, betreffend ºffentli-
cher Weg Nr. 4090 und 4097, 
KG 43015 St. Georgen am 
Walde, Teilst¿ck Gruber, wur-
de einstimmig beschlossen. 
 
ƷDie Vermessungsurkunde 
GZ 4661-1/25, betreffend G¿ter-
weg Karlhofer, Zufahrt Bl¿ml, 
wurde einstimmig beschlossen. 
 
ƷDie Vergabe und der Miet-
vertrag f¿r die Gemeindewoh-
nung, 4372 St. Georgen am 
Walde, Markt 9/6 an Patrick 
Kern ab 1. Februar 2026 wurde 
einstimmig beschlossen. 
 
ƷDer Tagesordnungspunkt 10 
wurde abgesetzt. 
 
ƷDringlichkeitsantrag: 
Ein Ansuchen an den O¥. Ver-
kehrsverbund betreffend die 
Verlªngerung der Buslinie 381 
bis zur Haltestelle Pflegkreuz 
wurde einstimmig beschlossen. 

Am 5. Mªrz 2026 fand eine 
ºffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt. ¦ber ge-
troffene Entscheidungen wird  
an dieser Stelle informiert. 

Nªchste  
Gemeinderatssitzung 

 

25. Juni 2026 

Stellenausschreibung Reinigungskraft 

Reinigungskraft f¿r das  
Gemeindezentrum Markt 9 
 
Vertragsbedienstete/r, 
Funktionslaufbahn GD 25.1 
12 Wochenstunden = 30 % 
 
Die Stellenbesetzung erfolgt ab 
dem 1. Juli 2026 unbefristet. 
 
Entlohnung: 
Mindestentgelt ab ú 694,14 brut-
to pro Monat bei 30 % Teilzeit-
beschªftigung. 
Das Entgelt kann sich durch An-
rechnung von facheinschlªgiger 
Vordienstzeiten, Fahrkostenzu-
schuss, Kinderï und Haushalts-
beihilfe udgl. erhºhen. 

Folgende Unterlagen sind f¿r 
die Bewerbung notwendig: 
 
n Bewerbungsbogen (erhªltlich 
am Gemeindeamt) 

n Lebenslauf  
n Zeugnisse 
n Geburtsurkunde 
n Staatsb¿rgerschaftsnachweis 
n Vor Dienstantritt ist eine Straf-
registerbescheinigung vorzu-
legen 

n Vor Dienstantritt ist der Nach-
weis der gesundheitlichen Eig-
nung zu erbringen ( rztliches 
Zeugnis durch Gemeindearzt 
Dr. Moser) 

Auswahlverfahren: 
Es findet eine Objektivierung 
der Bewerbungsunterlagen 
und Reihung durch den Per-
sonalbeirat statt. 
 
Weitere Infos und Kontakt: 
Amtsleiter Gerald Steiner 
Tel.: 07954 3030-11 

Weitere  Informatio-

nen zur Ausschreibun-

gen finden Sie hier 
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Freihalten des Lichtraumprofils 

Entlang von StraÇen und ºffent-
lichen Wegen erschwert oft dich-
ter Baum- und Strauchbewuchs 
die Benutzbarkeit, in manchen 
Fªllen sogar erheblich. Nach 
den Richtlinien RVS 03.03.31 
wird zwischen dem Verkehrs-
raum und dem dar¿ber liegen-
den Lichtraum unterschieden: 
Wªhrend der Verkehrsraum der 
reinen Fahrbahnbreite entspricht 
und 4,20 m hoch ist, ist der 
Lichtraum breiter (je 75 cm 
mehr) und 4,50 m hoch, um eine 
sichere Durchfahrt zu gewªhr-
leisten. 
Bei G¿terwegen fªllt der Licht-
raum schmaler aus, da die 
Grundst¿cksgrenzen oft nah an 
den Banketten verlaufen. Im Er-
haltungsbereich des Wegeerhal-

tungsverbandes Unteres M¿hl-
viertel betrªgt die Breite des 
Lichtraums an beiden Seiten nur 
50ï60 cm, also etwa 15 cm we-
niger als laut Richtlinie vorgese-
hen. Um den Lichtraum frei zu 
halten, m¿ssen ¿berragende 
 ste regelmªÇig entfernt wer-
den. Der Wegeerhaltungsver-
band verf¿gt jedoch nicht ¿ber 
die notwendigen Gerªte; eine 
Anmietung bei Maschinenring 
oder Firmen w¿rde die Gemein-
dekosten unnºtig erhºhen. 
Deshalb sind die Grundbesitze-
rinnen und Grundbesitzer in der 
Verantwortung, den Bewuchs 
entlang ihrer Grundst¿cke zu 
schneiden, damit die Wege f¿r 
alle Verkehrsteilnehmer sicher 
nutzbar bleiben. 

Wandern ï gesund und seit Jah-
ren im Trend: Nicht nur auf kºr-
perlicher Ebene (Training des 
Herzkreislaufsystems, Verbes-
serung des Stoffwechsels, Stªr-
kung des Immunsystems sowie 
des Bewegungsapparats) son-
dern auch auf psychischer Ebe-
ne ist das Wandern eine Freizei-
taktivitªt mit vielen positiven Ef-
fekten. 
 
Beim Wandern werden kºrperei-
gene Gl¿ckshormone wie Dopa-
min und Serotonin gebildet, die 
die Stimmungslage heben. 

Ebenso wird durch Bewegung 
das im Kºrper vorhandene 
Stresshormon Kortisol reduziert. 
Die entschleunigende und aus-
gleichende Wirkung ist somit ein 
probates Mittel zum Abbau von 
Stress.  
 
Die Sportart erfreut sich auch 
bei J¿ngeren immer grºÇerer 
Beliebtheit. Der Wunsch auszu-
brechen, Kraft zu tanken, die 
Schºnheit und Vielfalt der Natur 
zu sp¿ren, drauÇen zu sein und 
der Hektik des Alltags zu entflie-
hen, hat mittlerweile einen regel-

rechten Wander-Boom ausge-
lºst. Grund daf¿r d¿rften auch 
die sozialen Medien sein. Wer 
prªsentiert sich nicht gerne in 
den neuesten Sportklamotten 
vor einer atemberaubenden 
Bergkulisse?  
Damit das Wandern auch SpaÇ 
macht, sollte man sich mit  
speziellen Krªftigungs-, Mobili-
sations-, und Koordinations-
¿bungen vorbereiten. Ebenfalls 
sollte auf eine geeignete Klei-
dung und ein optimales, nicht zu 
altes Schuhwerk geachtet wer-
den.  

Gesunde Gemeinde Gesundheitstipp 

Vorbereitung auf das Wandern 
n Machen Sie regelmªÇig Kniebeugen zur Stªrkung Ihrer Oberschenkelmuskulatur 
n Ber¿hren Sie mit dem rechten Ellbogen vor dem Oberkºrper das linke Knie und wiederholen Sie die 
Bewegung anschlieÇend mit dem linken Ellbogen zum rechten Knie. Diese stªrkt den Rumpf.  

n Dr¿cken Sie sich in den Zehenstand hoch, um die Wadenmuskulatur zu stªrken. 
n Krªftigen Sie den Oberkºrper durch Liegest¿tze gegen die Wand oder am Boden. 
n Durch Schwimmbewegungen in Bauchlage krªftigen Sie die R¿ckenmuskulatur.  
n Gehen/balancieren Sie auf einer schmalen Linie vorwªrts bzw. r¿ckwªrts.  
n Verweilen Sie mit offenen oder geschlossenen Augen auf einem Bein.  
n Ziehen Sie im Einbeinstand die Ferse des anderen FuÇes zum GesªÇ, um die Oberschenkelmus-
kulatur zu dehnen. 

n Verlagern Sie in Schrittstellung das Gewicht auf das vordere Bein und beu-
gen sie das Knie. Dabei das hintere Bein gestreckt und die Ferse am Boden 
lassen ï so dehnt man die Unterschenkelmuskulatur.  

Foto: WEV Unteres M¿hlviertel 
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Kinder- und Jugendferienprogramm  

Aufgrund der tollen Angebote 
der Ferienprogramme der letz-
ten Jahre, mºchte der Kulturï 
und Familienausschuss unter 
Obmann Michael Temper, auch 
heuer wieder ein Kinderï und 
Jugendferienprogramm organi-
sieren. 
 
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Angeboten wie Spiel, 
Sport, Tanz, basteln, Musik und 
jede Menge SpaÇ soll angebo-
ten werden. Bestehende Ange-
bote der letzten Jahre kºnnen 
gerne ¿bernommen werden. 

Die Dauer kann je nach Alters-
gruppe bestimmt werden. Teil-
nahmekosten, Teilnehmeranzahl 
sowie die Altersstufe kºnnen 
vom Kursleiter selbst festgelegt 
werden.  
 
Seitens der Gemeinde wird kei-
ne Haftung ¿bernommen. 
 
Kreative Veranstalter kºnnen 
sich mit ihren Ideen beim Ob-
mann des Kulturï und Familien-
ausschusses Michael Temper 
unter: 0676 914 79 83 oder beim 
Marktgemeindeamt St. Georgen 

am Walde unter: 07954 3030 0 
melden. 
 
Wir freuen uns auf zahlreiche 
Angebote! 

Entsorgung Gr¿n-  
und Strauchschnitt 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Georgen 
am Walde hat am 11. Dezember 2025 die Abfall-
geb¿hren beschlossen. 
 
Diese beinhalten, dass Gr¿nabfªlle zur Kompos-
tieranlage der Firma Obereder, Mayrhof 10, 4280 
Kºnigswiesen zu bringen sind.  
Diese Verpflichtung entfªllt, wenn die Gr¿nabfªlle 
einer ordnungsgemªÇen Eigenkompostierung zu-
gef¿hrt werden. Gr¿nschnitt sowie unzerkleinerter 
Baumï und Strauchschnitt kann bis zu einer Men-
ge von 1 mį vom Gemeindebauhof ¿bernommen 
und zur Entsorgung gebracht werden.  
 
Die Kosten f¿r die Entsorgung: 
n 1 mį Gr¿nschnitt: ú 16,94 
n 1 mį unzerkleinerter Baumï und Strauchschnitt: 
ú 23,29 

 
Die Anlieferung zur Firma Obereder darf aus-
schlieÇlich nach vorheriger Terminvereinba-
rung erfolgen. 
 
Tel.: 0680 2120537 
 
Anlieferzeiten: 
MO, MI, FR von 07:00 bis 20:00 Uhr 

Weltgesundheitstag  
am 7. April 2026 

ĂGesundheit wird von Menschen in ihrer alltªg-
lichen Umwelt geschaffen und gelebt: dort, wo 
sie spielen, lernen, arbeiten und lie-
benñ (Ottawa Charta, WHO 1986). 
 
Dieser Satz unterstreicht die Wichtigkeit von regio-
naler und gemeindenaher Gesundheitsfºrderung. 
Gesundheit ist ein Grundrecht. Alle Menschen sol-
len die Chance und Mºglichkeit zur Entwicklung 
und Erhaltung ihrer Gesundheit haben.   
 
Seit den F¿nfziger-Jahren des vorigen Jahrhun-
derts wird der Weltgesundheitstag der Weltge-
sundheitsorganisation (WHO) jªhrlich am 7. April 
veranstaltet.  
 
Als Gesunde Gemeinde St. Georgen am Walde 
mºchten wir die Tage rund um den Weltgesund-
heitstag am 7. April nutzen und Sie mit Informatio-
nen und Tipps zum Thema Gesundheit und Wohl-
befinden versorgen. 
 
Die Unterlagen zur freien Entnahme liegen im Fo-
yer des Gemeindeamtes bereit. 
 
Wir freuen uns, wenn wir Sie ein St¿ck weit auf 
dem Weg zu mehr Gesundheit begleiten d¿rfen.  
 
Achten Sie gut auf Ihre Gesundheit! 
 
Beitrag: 
Gesunde Gemeinde Oº. 
Foto: 
ChatGPT (KI-generiert) 

/ƘŀǘDt¢ όYL-ƎŜƴŜǊƛŜǊǘύ 
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Am Montag, den 26. Jªnner, 
durfte die Gemeinde einen neu-
en Traktor f¿r den Bauhof offizi-
ell ¿bernehmen. Mit dem Valtra 
N175D steht unseren Bauhof-
mitarbeitern nun ein modernes 
und leistungsstarkes Arbeitsge-
rªt zur Verf¿gung, das sie k¿nf-
tig bei ihren vielfªltigen Aufga-
ben im gesamten Gemeindege-
biet unterst¿tzt. 
 
Die Neuanschaffung war not-
wendig geworden, da der bishe-
rige Kommunaltraktor aufgrund 

schwerer technischer Mªngel 
keine Begutachtungsplakette 
mehr erhielt und daher verkauft 
werden musste.  
 
Der neue Traktor wurde von der 
Firma Mauch geliefert. 
 
Der Valtra-Traktor wird sowohl 
im Winterdienst als auch bei 
Transport- und Instandhaltungs-
arbeiten eingesetzt und trªgt 
damit wesentlich zu einem rei-
bungslosen Ablauf der tªglichen 
Arbeiten bei. 

Mit dieser Investition setzt die 
Gemeinde ein klares Zeichen 
der Wertschªtzung gegen¿ber 
ihren Bauhofmitarbeitern. Gute 
Arbeitsbedingungen und ver-
lªssliche Gerªte sind eine wich-
tige Voraussetzung daf¿r, dass 
die anfallenden Aufgaben das 
ganze Jahr ¿ber effizient und 
sicher erledigt werden kºnnen ï 
zum Nutzen aller B¿rger. 

Neuer Traktor f¿r unsere Bauhofmitarbeiter 

v.l.n.r. : Vizeb¿rgermeister 
Andreas Payreder, B¿rger-
meister Heinrich Haider, 
Christian Mair (Firma Mauch), 
Peter Pfeiffer (Firma Pfeiffer 
Traktoren) Neuer Kommunaltraktor Valtra N175D 

Sammelkriterien: 
Rundballenfolien und Fahrsi-
loplanen werden gemeinsam 
gesammelt und der Wiederver-
wertung zugef¿hrt. 
 
Netze und Schn¿re sind nicht 
wiederverwertbar und m¿ssen 
daher getrennt gesammelt und 
abgegeben werden. Diese da-
her nicht mit Rundballenfolien 
und Fahrsiloplanen vermischen. 
 

Agrarfolien in Big-Bags und 
auch eingerollte Folien 

(verdichtet) kºnnen nicht ange-
nommen werden. 

Mittwoch, 22. April 2026 
13:30 bis 17:00 Uhr  
Bauhof St. Georgen  
am Walde 

Kostenlose Agrarfoliensammlung 
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Tag der offenen T¿r 
Am Freitag, den 14. Jªnner 2026, fand in der Mittelschule 
der Tag der offenen T¿r statt. Die Kinder der 4. Klassen der VS 
St. Georgen am Walde und der VS Dimbach besuchten unsere 
Schule und hatten an diesem Tag die Mºglichkeit die Fªcher 
bzw. die Lehrer sowie das Schulgebªude kennen zu lernen. 
Auch die Eltern waren herzlich eingeladen und bekamen eine 
F¿hrung durch die Schule. Es gab verschiedene Stationen, in 
denen die Kinder sich ausprobieren durften. Sie kn¿pften sich 
einen Schl¿sselanhªnger, bastelten ein Lesezeichen, backten 

gesunde Jausenweckerl, experimentierten mit Lego Robotics, turnten, trommelten und lernten 
die Fªcher Deutsch, Englisch und Mathematik kennen. AuÇerdem gab es Fotoprªsentationen diver-
ser Veranstaltungen, welche in der Mittelschule auf die Kinder warten.  

Schulskitag am 16. Jªnner 2026 
Bei strahlendem Sonnenschein und besten Bedingungen 
fand am 16. Jªnner 2026 unser diesjªhriger Schulskitag 
statt. Alle Sch¿ler nahmen daran teil und verbrachten einen 
sportlichen und erlebnisreichen Tag im Schnee. 
F¿r jene, die nicht Skifahren konnten oder keine Ausr¿stung 
hatten, wurde ein abwechslungsreiches Alternativprogramm 
organisiert ï unter anderem mit EisstockschieÇen und weite-
ren winterlichen Aktivitªten. 
Auf der Piste absolvierten die Sch¿ler zwei Durchgªnge, die 
sowohl auf Schnelligkeit als auch auf GleichmªÇigkeit gewer-
tet wurden. Mit groÇer Motivation, Teamgeist und viel Freude 
meisterten alle die Herausforderungen des Tages. 
 
Ein herzliches Dankeschºn an alle Begleitpersonen und Helfer ï es war ein rundum gelungener Schul-
skitag! Die Siegerehrung sowie die Bekanntgabe der Ergebnisse fanden in der Schule statt. 

Schulski Landesmeisterschaft 2026 
Bei strahlendem Sonnenschein und winterlich-kalten Temperaturen zeigte unser Ski Team groÇartige 
Leistungen bei der diesjªhrigen Schulski Landesmeisterschaft am Hochficht. 
Ein Team aus 4 Mªdchen und 5 Burschen ging f¿r unsere Schule an den Start und die Ergebnisse 
kºnnen sich wirklich sehen lassen: 

 
Mªdchen-Team (Luise Kastenhofer, Michaela 
Paireder, Isabella Froschauer, Miriam Palmetshof-
er): Hervorragender 2. Platz ï wir gratulieren 
herzlich zum Vizelandesmeistertitel! 
 
Burschen-Team (Lukas F¿rst, Fabian Windhager, 
Paul Buchberger, Dominik F¿rst, Matheo Kasten-
hofer): 1. Platz und damit Landesmeister 2026!  
 
Zusªtzlich gelang die Qualifikation f¿r die Schul 
Olympics (Bundesmeisterschaft), die ebenfalls 
am Hochficht stattfand. 
 
 

Ein herzliches Dankeschºn an die Eltern und Rennbetreuer f¿r ihre Zeit, die Organisation, 
die Autofahrten und die wertvolle Unterst¿tzung vor Ort. 
Wir sind sehr stolz auf unsere jungen Athleten und gratulieren zu diesen beeindruckenden Erfolgen! 

Neues aus der Mittelschule 


